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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

SC Deckbergen-Schaumburg : TSV Todenmann-Rinteln II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

SC Deckbergen-Schaumburg verliert knapp gegen TSV 
Todenmann-Rinteln II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 35:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Todenmann-Rinteln II ihr Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04
gegen den SC Deckbergen-Schaumburg. 194 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
Heiner Vollbrecht den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Puttler / Bradt bei ihrem 3:1 gegen Ehlert
Martinez / Vollbrecht doch überlegen. In toller Verfassung präsentierten sich Schmidt / Wischnewski
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Schitz / Rautert. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Heisterhagen / Kuhr beim 8:
11, 12:10, 6:11, 11:9, 9:11 gegen Vollbrecht / Ludwig. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Vollbrecht / Ludwig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Alexander Puttler Marco Rautert in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Torben
Schmidt bekam daraufhin seinen Gegner Alexander Schitz hingegen beim klaren 8:11, 6:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Vollbrecht war wenig später indes
der Gastgeber Andreas Bradtgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Dirk
Heisterhagen gegen Mathias Ehlert Martinez. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen knappen Sieg feierte David Kuhr beim 3:2
gegen Heiner Vollbrecht, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen Zähler
beisteuern konnte Fabian Wischnewski im Match gegen Jürgen Ludwig, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Lange dagegenhalten konnte wenig später Alexander
Puttler beim 2:3 gegen Alexander Schitz. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Puttler dennoch im 5. Satz. Chancenlos war Torben Schmidt gegen Marco Rautert nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Keine Chancen ließ indes Andreas Bradt bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Mathias Ehlert Martinez. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwar brachte Thomas Vollbrecht Dirk Heisterhagen phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dirk Heisterhagen mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Es dauerte eine Weile, bis David
Kuhr seine 2:3-Niederlage gegen Jürgen Ludwig quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Fabian
Wischnewski bei seiner Pleite gegen Heiner Vollbrecht. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Deckbergen-Schaumburg am 11.02.2023 gegen den
TSV Hagenburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.02.2023 gegen die SG
Rodenberg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SC Deckbergen-Schaumburg

Doppel: Puttler / Bradt 1:0, Schmidt / Wischnewski 0:1, Heisterhagen / Kuhr 0:1 
Einzel: A. Puttler 1:1, T. Schmidt 0:2, A. Bradt 2:0, D. Heisterhagen 1:1, D. Kuhr 1:1, F. Wischnewski
0:2 

 TSV Todenmann-Rinteln II
Doppel: Schitz / Rautert 1:0, Ehlert Martinez / Vollbrecht 0:1, Vollbrecht / Ludwig 1:0 
Einzel: A. Schitz 2:0, M. Rautert 1:1, M. Martinez 1:1, T. Vollbrecht 0:2, J. Ludwig 2:0, H. Vollbrecht 1:
1


